
   

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Sozial und politisch Unerwünschte.Sozial und politisch Unerwünschte. 

27. Januar bis 9. Februar 2018 im Rathaus Uelzen, Herzogenplatz 2, 29525 Uelzen 

 

»ZWANGSSTERILISATION IN LÜNEBURG UND UMGEBUNG« 

Weit über 500 Frauen und Männer.ber 500 Frauen und Männer. 
1934 – 1945.1945. 

Über 1.100 Akten.Über 1.100 Akten. 

1934 - 1945

Zwischen 14 und 63 Jahren.und 63 Jahren. 
In einem Radius von 35 km.km. 

Wegen Abweichung von  

der geltenden Norm.

Wegen Abweichung von 

der geltenden Norm. 
Kein Recht auf Familie.Kein Recht auf Familie. 

Kein Recht auf Leben.Kein Recht auf Leben. 

Sonderausstellung 

Über 2.300 Fälle.00 Fälle. 

Thea und Erich Harenburg, 28.2.1941. Privatbesitz Uwe Marienberg.1941. Privatbesitz Uwe Marienberg. 

Beschluss des Erbgesundheitsgerichtes Lüneburg, 1934. 

Archiv „Euthanasie“-Gedenkstätte Lüneburg.Gedenkstätte Lüneburg. 



 

 

  

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags  

8 bis 16.00 Uhr sowie freitags 8 bis 12.00 Uhr.  

Der Eintritt ist frei. 

 

Ansprechpartnerin für die Ausstellung sowie Führungen von Gruppen  

ab einer Größe von 15 Personen ist:  

Dr. Carola S. Rudnick, »Euthanasie«-Gedenkstätte Lüneburg e. V. |  

c-rudnick@t-online.de | Tel. 04131 60 88372.  

 

Für Schülerinnen und Schüler ab Jg. 8 liegen Arbeitsblätter zur 

selbstständigen Erkundung der Ausstellung aus. 

 

Weitere Informationen unter www.pk.lueneburg.de/gedenkstaette. 
 
 

Die Ausstellung wird unterstützt von 

Das Thema »Zwangssterilisation« in der NS-Zeit wurde bisher kaum 

erforscht, regionale Studien sind rar. Vielerorts gibt es kaum noch 

Zeugnisse. Anders sieht es für Lüneburg und Umgebung aus. 

 

Auf 17 Stellwänden bietet die Sonderausstellung neben einführenden 

Informationen und Einzelschicksalen tiefergehende Informationen über 

die Dimension, beteiligte Einrichtungen und Täterschaft, liefert 

Hintergründe zur politischen Motivation.  

 

Veranstalter sind die »Euthanasie«-Gedenkstätte Lüneburg und die 

Geschichtswerkstatt Uelzen in Kooperation mit der Stadt Uelzen.  

 

Die Eröffnung ist am 27. Januar 2018 um 18 Uhr im Rathaus Uelzen, 

Herzogenplatz 2, 29525 Uelzen. 

 

Vortrag: Dr. Carola Rudnick  »Zwangssterilisation in der Region«   

  Pflegeschüler/innen der Gesundheits- und Krankenpflegeschule  

  Uelzen präsentieren im Anschluss Einzelschicksale. 
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